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Betreff

Wirtschaftsplan 2006

Finanzielle Auswirkungen

X keine haushaltsmäßige Berührung

Auswirkungen siehe Sachverhalt

Beschlussvorschlag

Der Rat der Stadt Castrop-Rauxel stellt  den vom Verwaltungsrat des EUV Stadtbetrie-
bes – AöR – beschlossenen Wirtschaftsplan 2006 fest.

B e i s e n h e r z W e r n e r M ö n c h



Sachverhalt

Der Entwurf des Wirtschaftsplanes 2006 wurde in der Sitzung des Verwaltungsrates am

22.09.2005 eingebracht und liegt nach Beratung in den im Rat der Stadt Castrop-

Rauxel vertretenen Parteien/Fraktionen zur endgültigen Beschlussfassung in der Ver-

waltungsratsitzung am 01.12.2005 vor.

Eine Zusammenfassung der Wirtschaftsplanwerte 2006 im Vergleich zu den Vorjahres-

werten sowohl für den Gesamtplan, als auch für die Teilbetriebe III (Abfallentsorgung),

IV (DSD und Sonderleistungen) , V (Stadtentwässerung) und VI (Straßenreinigung) sind

als Anlage der besseren Übersicht wegen noch einmal beigefügt.

Das Ergebnis der Beschlussfassung durch den Verwaltungsrat wird dem Rat der Stadt

Castrop-Rauxel in der Sitzung bekannt gegeben.

Auf die Vorlage eines Veränderungsnachweises konnte bei der Vorlage dieses Wirt-

schaftsplanes verzichtet werden, da eine Änderung in Bezug auf die in den Entwurf ein-

gebrachten Planzahlen zwischenzeitlich nicht ersichtlich wurde.

Der Vollständigkeit halber darf auch an dieser Stelle bereits darauf hingewiesen wer-

den, dass die in dem Wirtschaftsplan 2006 enthaltenen Planzahlen unter Berücksichti-

gung der in der Ratsvorlagen über die Gebührensatzungen enthaltenen Angleichungen

vorgenommen wurden. Diesbezüglich wird der Hinweis gegeben, dass lediglich bei den

Entwässerungsgebühren eine Gebührensteigerung zwingend vorzusehen war, um ein

betriebswirtschaftlich ausgerichtetes Ergebnis präsentieren zu können. Eine entspre-

chende Erhöhung war nach Jahren der Gebührenstabilität in diesem Jahr nicht abzu-

wenden.

Anlage


